
Nachhaltigkeit

Verantwortung 
 übernehmen  
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Die nahe
Bank.



3

 Leistungen im  
 Auftrag aller

Wir sind die Bank der Zürcherin-
nen und Zürcher. Es ist unser 
Zweck, zur Lösung der volkswirt-
schaftlichen, sozialen und öko- 
logischen Aufgaben des Kantons 
beizutragen – und damit eine 
nachhaltige Entwicklung zu 
unterstützen. 

Die Zürcher Kantonalbank wurde 
1870 als die «Bank des Zürcher 
Volkes» gegründet. Wir sind die 
nahe Bank. Uns zeichnet eine 
besondere Verbindung mit der 
Zürcher Bevölkerung, Wirtschaft 
und Umwelt aus. Seit unserer 
Gründung sind wir unserem 
Leistungsauftrag, der sich heute 
aus dem Versorgungs-, Unterstüt-
zungs- und Nachhaltigkeitsauf-
trag zusammensetzt, verpflichtet. 
Er ist unser Alleinstellungsmerk-
mal – darauf sind wir stolz. 

2023 beschäftigten sich der 
Bankrat und die Generaldirektion 
eingehend mit dem Leistungs- 
auftrag und entwickelten den 
Versorgungs-, Unterstützungs- 
und Nachhaltigkeitsauftrag mit 
Blick auf das Jahr 2030 weiter.  
In  der Nachhaltigkeit legen wir 
den Fokus auf die Begleitung 
unserer Kundinnen und Kunden 
auf dem Weg in eine nachhaltigere 
Zukunft. Im Finanzierungs- 

geschäft setzen wir mit unserem 
ZKB Umweltdarlehen Anreize  
für ökologisches Bauen und den 
Ersatz von fossilen Heizungssys-
temen. Im Anlagegeschäft haben 
wir den ZKB Nachhaltigkeits- 
standard eingeführt.

Diese Broschüre zeigt auf, wie wir 
für unsere Kundinnen und Kunden 
sowie für die Zürcher Bevölkerung 
einen nachhaltigen Beitrag 
leisten. 

 Urs Baumann
 CEO Zürcher Kantonalbank

Die vorliegende Broschüre stellt eine 
Zusammenfassung unseres Nachhaltig- 
keitsberichts dar. Für interessierte 
Leserinnen und Leser verweisen wir auf 
den ausführlichen Nachhaltigkeitsbericht.







 
1870 
gegründet
Die Zürcher Kantonalbank wurde 
vor über 150 Jahren als selbstständige 
öffentlich-rechtliche Anstalt des  
Kantons Zürich gegründet. 

50 Prozent 
Marktdurch- 
dringung
Rund die Hälfte der Zürcher Be- 
völkerung und jedes zweite KMU  
im Kanton vertraut auf uns. 

528 Mio. Gewinn-
ausschüttung
Unser Gewinn über das Geschäftsjahr 
2023 belief sich auf 1’238 Millionen  
Franken. 528 Millionen schütteten wir  
an den Kanton und seine Gemeinden  
aus.

Sichere  
Universalbank 
Als eine der wenigen Banken weltweit 
verfügen wir über ein Top-Rating  
(AAA/Aaa) von Standard & Poor’s,  
Moody’s und Fitch.

Kennzahlen  
2023:

14,3 Mrd. 
Eigenkapital  
in CHF
  
451 Mrd. 
Kundenvermögen  
in CHF

Über 6’000
Mitarbeitende mit  
über 400 Ausbildungs-
plätzen

51 
Geschäfts- 
stellen
Dichtestes Filialnetz 
im Kanton

Nr. 3
im Schweizer Fonds-
markt
 
161 Mio.
Aufwendungen in  
CHF für den Leistungs-
auftrag

Über 400
Sponsoring-Engage-
ments
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Die Zürcher Kantonalbank 
in Zahlen
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Wir sind die nahe Bank. Uns 
zeichnet eine besondere Verbin-
dung mit der Zürcher Bevölke-
rung, Wirtschaft und Umwelt 
aus. Seit unserer Gründung sind 
wir unserem Leistungsauftrag 
verpflichtet. Dieser basiert auf 
drei Grundpfeilern:

Unterstützung 
Wir leisten einen Beitrag zur  
Wirtschaftskraft und Lebensqualität  
im Kanton Zürich.

Versorgung
Wir versorgen die Bevölkerung  

und die Wirtschaft mit den Dienst- 
leistungen einer Universalbank.

Nachhaltigkeit
Wir verfolgen eine auf Nachhaltigkeit  

und Kontinuität ausgerichtete  
Geschäftspolitik.
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So leben wir  
Nachhaltigkeit. 

Unter Nachhaltigkeit versteht die 
Zürcher Kantonalbank, erfolg-
reiches wirtschaftliches Handeln 
und die Verantwortung für Um-
welt und Gesellschaft dauerhaft 
in Einklang zu bringen. 

Nachhaltigkeit ist integraler Be- 
standteil unseres Geschäftsmo-
dells. Dabei orientieren wir uns 
am Klimaübereinkommen von 
Paris und an den Zielen für nach-
haltige Entwicklung der Verein-
ten Nationen, den Sustainable 
Development Goals (SDGs).

Mit unserem Beitritt zur Net-Zero 
Banking Alliance und Net-Zero 
Asset Managers Initiative bekräfti-
gen wir, einen Beitrag zur Reduk-
tion der Treibhausgasemissionen 
auf Netto-Null bis 2050 zu leisten. 
Im eigenen Bankbetrieb wollen 
wir Netto-Null bis spätestens 
2030 erreichen.

Anlegen und Vorsorgen
Wohnen und Bauen
Leben und Arbeiten
Ausbildung und Karriere
Unser Betrieb

In diesen  
Themen  

engagieren 
wir uns

10
18
26
34
40
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Wir begleiten unsere  
Kundinnen und Kunden 
auf dem Weg in eine  
nachhaltigere Zukunft

Wir verfolgen 
drei Ambitionen:

Wir sind bei nach- 
haltigen Angeboten 
führend

Wir gestalten  
Nachhaltigkeits- 
themen aktiv
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Wir unterstützen unsere Kundinnen und Kunden auf 
ihrem Weg – vom ersten Lohn über den Hauskauf bis  
hin zur Pensionierung und Weitergabe der Vermögens-
werte an die nächste Generation. In unserer Beratung 
hat die Vorsorge einen hohen Stellenwert.

Was 
bewegt 
mein 
Geld?

Anlegen und Vorsorgen
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Nachhaltige
Anlagelösungen 
 
Wir orientieren uns an den 
Prinzipien für verantwort- 
liches Investieren der Ver-
einten Nationen (UN PRI).
Bei unseren aktiven Anlage-
lösungen verwalten wir Ver-
mögenswerte grundsätzlich 
nach dem ambitionierten 
ZKB Nachhaltigkeitsstan-
dard.

12 Anlegen und Vorsorgen

Wussten Sie? 
Seit 2023 sind die Mitglieder der Schweizerischen 
Bankiervereinigung (SBVg) verpflichtet, die Nach-
haltigkeitspräferenzen von Kundinnen und Kunden 
in der Anlageberatung abzufragen. Ziel der Richtli-
nien ist es, nachhaltige Anlageprodukte zu fördern, 
die Transparenz zu erhöhen und Greenwashing 
zu unterbinden.



Im Jahr 2009 unterzeichnete  
die Zürcher Kantonalbank die 
sechs Prinzipien für verantwort-
liches Investieren der Vereinten 
Nationen (UN PRI). Ziel der  
UN PRI ist die Berücksichtigung  
von Umwelt-, Sozial- und Go-
vernance-Fragen bei Anlageent-
scheidungsprozessen und die 
Erhöhung der Transparenz für 
die Kundinnen und Kunden. 

ZKB Nachhaltigkeits- 
standard

Bei unseren aktiven Anlage-
lösungen verwalten wir Ver- 

mögenswerte nach dem ambi-
tionierten ZKB Nachhaltigkeits- 
standard. Die aktiven Anla-
gelösungen beziehen sich 
auf Vermögensverwaltungs-
mandate und Anlagefonds; 
ausgenommen sind indexierte, 
individualisierte und drittver-
waltete Anlagelösungen sowie 
Anlagefonds im Bereich alterna-
tive Anlagen. 

Der ZKB Nachhaltigkeitsstan-
dard umfasst mindestens fol-
gende Nachhaltigkeitsansätze:

Anlegen und Vorsorgen 13

Mit der Berücksichtigung von Kontroversen 
im Anlageprozess sollen Investitionen in  
Geschäftstätigkeiten und -praktiken vermie-
den werden, die in besonderem Masse  
gegen Nachhaltigkeitsgrundsätze verstos-
sen. Wir legen dabei besonderes Augen-
merk auf die Vermeidung von Investitionen 
in kontroverse und konventionelle Waffen, 
thermische Kohle und Anlagen, bei  
denen Verstösse gegen die Prinzipien des  
UN Global Compact (wie beispielsweise  
in den Bereichen Menschenrechte, Arbeits-
standards, Umwelt und Korruptionsbe-
kämpfung) vorliegen.

ESG-Integration bezeichnet die systema- 
tische Berücksichtigung von ESG-Kriterien 
(Umwelt, Soziales und verantwortungsvolle 
Unternehmensführung) im Anlageprozess. 
Dabei werden finanziell relevante ESG- 
Risiken und -Chancen, beispielsweise von  
Unternehmen und Staaten, in unsere  
Analysen miteinbezogen.

ESG- 
Integration

Vermeidung 
von Kontroversen
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Seit 1998 
bietet unser Asset Management 
nachhaltige Anlagefonds an

Bei der CO2e-Reduktion orientieren wir uns 
an einer CO2e-Vergleichsgrösse oder an 
den Zielen gemäss dem Pariser Klimaüber-
einkommen. Dieses bezweckt, die Erder-
wärmung gegenüber dem vorindustriellen 
Zeitalter auf deutlich unter 2 Grad Celsius zu 
begrenzen, wobei ein maximaler Tempera-
turanstieg von 1,5 Grad Celsius angestrebt 
werden soll.

Klima: CO2e- 
Reduktion

Stewardship umfasst die Wahrnehmung  
von Voting (Stimmrechtsausübung an 
Generalversammlungen) und Engagement 
(aktiver Dialog zu Nachhaltigkeitsthemen) 
bei Unternehmen, in die investiert wird.  
Mit unseren Stewardship-Aktivitäten wollen 
wir nachhaltige Geschäftsstrategien und 
-praktiken, die Einhaltung anerkannter  
internationaler Prinzipien und Best-Practice- 
Standards zu Nachhaltigkeitsthemen  
fördern.

Stewardship: 
Voting &  

Engagement

Absenkpfad im  
Asset Management

Anlässlich des Klimaüberein-
kommens von Paris hat unser 
Asset Management im Jahr 
2020 einen Treibhausgas- 
Absenkpfad definiert.

2021 ist unser Asset Manage-
ment der Net Zero Asset 
Managers Initiative (NZAM) 
beigetreten. Diese verfolgt das 

1,5-Grad-Celsius-Ziel, was eine 
jährliche Reduktion der CO2e- 
Intensitäten von mindestens  
7,5 Prozent erfordert. Der- 
zeit bekennt sich unser Asset 
Management bei rund 25 
Prozent der verwalteten Ver- 
mögen zu diesem Ziel. Weitere 
20 Prozent der Assets in 
unserem Asset Management 
verfolgen ein unter 2-Grad- 
Celsius-Ziel.
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Finanzwissen 
verständlich vermitteln
 
Finanzfragen beschäftigen 
die Zürcherinnen und  
Zürcher. Wir unterstützen  
mit Know-how in den Berei-
chen Vorsorge, Steuern  
und Erbschaft.

Wussten Sie? 
Konflikte sind bei Erbschaften die grösste Sorge. 
Trotzdem schieben 48 Prozent der Zürcherinnen 
und Zürcher die Nachlassregelung vor sich her. Das 
zeigt unsere Erbschaftsstudie aus dem Jahr 2023.
zkb.ch/erbschaftsstudie

16 Anlegen und Vorsorgen



Die Zürcher Kantonalbank ver-
fügt über das dichteste Filialnetz 
im Kanton Zürich. Dies ermög-
licht es uns, physisch nah an der 
Bevölkerung zu sein. 

2023 kündigte die Zürcher 
Kantonalbank an, per 1. Januar 
2024 die Jahresgebühren für 
Privatkonten in CHF und Debit-
karten für Privatkundinnen und 
-kunden abzuschaffen. Im Sinne 
des Leistungsauftrages wollen 
wir damit ein Zeichen setzen 
und einen Teil unseres Erfolgs 
zurückgeben. Davon profitieren 
alle bestehenden und künftigen 
Privatkundinnen und -kunden, 
unabhängig vom Vermögen 
oder von der digitalen Affinität.

Vorsorgewissen 
auf neuen Kanälen 
vermitteln

Für eine erste Auseinanderset-
zung mit der eigenen Vorsorge-
situation bieten wir auf unserer 
Website umfangreiche Informa-
tionen und Tools an, darunter 
ein Pensionierungs-, Erb-, Säule- 
3a- und Steuerrechner. Zudem 
publizieren wir auf zkb.ch regel-
mässig Finanz- und Spartipps.

Um Vorsorgethemen einem 
breiten Publikum zugänglich  
zu machen, haben wir 2023  
auf TeleZüri das Format «Geld  
& Vorsorge» lanciert. In der  
Sendung klären wir die Fragen 
der Bevölkerung zu Finanzen 
und Vorsorge. 

Finanzkompetenz  
von Familien und 
Jugendlichen stärken

Einen besonderen Fokus legen 
wir auf Themen, die in Partner-
schaften und Familien auftau-
chen. Die persönliche Beratung 
hat insbesondere bei komplexen 
Lebensereignissen einen hohen 
Stellenwert, etwa beim Kauf 
von Wohneigentum, einer 
Scheidung oder einer Erbschaft. 
  
Ein weiterer Schwerpunkt  
unserer Wissensvermittlung  
ist die gezielte Förderung der 
Finanzkompetenz von Jugendli-
chen. Dies ist das Ziel der Initi- 
ative «FinanceMission», einem 
Engagement der Kantonal- 
banken.

8’000 Beratungen  
zu Vorsorgethemen führen  
wir pro Jahr durch

Anlegen und Vorsorgen 17
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Die Zürcher Kantonalbank setzt sich für preisgünstiges 
Wohnen im Kanton Zürich ein. Wir fördern nachhaltige 
Immobilien und setzen Anreize für Investitionen in  
erneuerbare Energien, energieeffiziente Bauten und  
umweltfreundliche Sanierungen.

Können 
wir uns 
eine 
Solar- 
anlage  
leisten?

Wohnen und Bauen



19



Engagement  
für Wohnraum 
 
Die Zürcher Bevölkerung 
profitiert beim Erwerb von 
Wohneigentum von Vorzugs-
konditionen. Gemeinnützige 
Bauprojekte unterstützen 
wir mit vergünstigten Hypo-
theken.

20 Wohnen und Bauen

Wussten Sie? 
Die hohen Preise und das knappe Angebot 
erschweren die Suche nach Wohneigentum im 
Kanton Zürich. Das zeigt sich am Suchradius:  
Die Umzugsdistanz ins erste Eigenheim beträgt  
im Schnitt 7 Kilometer. Mieterinnen und Mieter 
hingegen werden in einem Umkreis von 3,5 Kilo-
metern fündig.



Starthypothek für  
den Erwerb von  
Wohneigentum

Wir unterstützen die Zürcher 
Bevölkerung beim Erwerb 
von Wohneigentum. Mit der 
Starthypothek profitieren 
Ersterwerber von Wohneigen-
tum von einer Zinsvergünsti-
gung von bis zu 0,5 Prozent 
im Vergleich zu den normalen 
Festhypotheken. 2023 umfasste 
das Volumen an Starthypothe-
ken rund 7,3 Milliarden Franken.

Preisgünstiger Wohnraum
Die Förderung von preisgüns-
tigem Wohnraum gehört zu 
unseren strategischen Ziel-
setzungen. Bereits im frühen 
20. Jahrhundert standen wir 
den ersten Zürcher Baugenos-
senschaften zur Seite. Heute 
finanzieren wir über 30’000 
gemeinnützige Wohneinheiten 
im Kanton Zürich über Hypothe-
ken mit.

Bezahlbare und  
sozial nachhaltige 
Wohnungen

Mit der ZKB WohnPlus Hypo-
thek haben wir 2022 ein neues 
Angebot für gemeinnützige 
Wohnbauträger lanciert, die 
besondere gesellschaftliche 
Leistungen erbringen. Bauge-
nossenschaften können auf 
ihrer Festhypothek von einer 
Zinsreduktion von 0,3 bis 0,5 
Prozent profitieren – je nach-
dem, wie umfassend sie die 
Kriterien erfüllen. 

 
Grundvoraussetzung für eine 
ZKB WohnPlus Hypothek ist die 
Unterschreitung der Marktmie-
ten um mindestens 15 Prozent. 
Das Evaluationsmodell umfasst 
zudem 28 weitere Qualifika-
tionskriterien, wie etwa die 
Gewährleistung der sozialen 
Durchmischung oder der Quar-
tiervernetzung. So fördern wir 
die nachhaltige Entwicklung 
von Neubauquartieren in den 
Städten und Agglomerationen.

  Wohnen und Bauen 21

30’000 Wohn-
einheiten 
von gemeinnützigen Bauträgern
finanzieren wir über Hypotheken



Anreize für  
ökologisches Bauen  
 
Wir finanzieren jedes dritte 
Eigenheim im Kanton Zürich. 
Mit dem ZKB Umweltdarle- 
hen setzen wir Anreize, öko-
logisch sinnvoll zu bauen 
und zu sanieren.

22 Wohnen und Bauen

Wussten Sie? 
Immobilien sind in der Schweiz gemäss Bundesamt 
für Umwelt (BAFU) für 40 Prozent des Energiever-
brauchs und rund einen Viertel der CO2-Emissionen 
verantwortlich.



Mit Hypothekarforderungen 
über 100,9 Milliarden Franken 
sind wir die grösste Immobili-
enfinanzierin im Kanton Zürich. 
Immobilien sind für rund einen 
Viertel der CO2-Emissionen 
verantwortlich. Daher ist das 
Hypothekengeschäft für uns  
der grösste Hebel, um den 
Übergang zur Treibhausgas- 
neutralität zu unterstützen.  
Dies haben wir bereits vor über  
30 Jahren erkannt. Seit 1992 
bieten wir mit dem ZKB Um-
weltdarlehen eine zinsver- 
günstigte Hypothek für um-
weltfreundliches Bauen und 
Renovieren an.

Das ZKB Umweltdarlehen ist  
als Festhypothek ausgestaltet 
und bietet Hauseigentümern 
eine Zinsvergünstigung von  
bis zu 0,8 Prozent pro Jahr für  
maximal fünf Jahre. 

Auch Einzelmassnahmen 
werden gefördert

Voraussetzung ist eine tatsäch-
liche Nachhaltigkeitswirkung, 
welche auf mehrere Arten  
nachgewiesen werden kann: 
Minergie-Zertifikat, Gebäude-
energieausweis der Kantone 

(GEAK), Pionierprojekt mit be-
sonders innovativen Baumass-
nahmen oder bei energetischen 
Einzelmassnahmen (z.B. Bau 
einer Photovoltaikanlage) durch 
die Erfüllung vorgegebener 
Energiekennzahlen.

Die Energiewende erfordert 
mehr Minergie-Bauten, Photo- 
voltaikanlagen und Wärme-
pumpen. Mit unserem Angebot 
fördern wir solche Investitionen. 
Das Volumen an ZKB Umwelt-
darlehen von aktuell 1,34 Mil-
liarden Franken unterstreicht, 
dass wir mit unserem Angebot 
einen Beitrag zu nachhaltigen 
Immobilien im Kanton Zürich 
leisten. 

Förderung von Klima-  
und Bodenschutz in der 
Landwirtschaft

Das ZKB Umweltdarlehen steht 
auch Landwirtschaftsbetrieben 
zur Verfügung, die Massnah-
men für den Klima- und Boden-
schutz ergreifen. So fördern wir 
Investitionen in Gülletankbe-
lüftungen, Biogasanlagen oder 
Pyrolyseeinrichtungen.
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1,34 Milliarden
Franken beträgt das aktuelle
Volumen an ZKB Umweltdarlehen
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40 Prozent  
steigen nach der Heizungsersatz- 
beratung auf erneuerbare Energien um

Saubere 
Heizungen 

Wir zeigen unseren 
Kundinnen und Kunden 
Wege auf, wie sie ihr 
Eigenheim energetisch 
optimieren können. Ein 
Fokus liegt dabei auf 
dem Ersatz von fossilen 
Heizungssystemen.

Seit 2013 begleiten wir zusam- 
men mit dem EKZ und der Bau- 
direktion des Kantons Zürich 
das Programm «starte!». Damit 
unterstützen wir die Bevölke-
rung bei der energieeffizienten 
Gebäudemodernisierung. 
GEAK-Experten analysieren 
die Immobilie vor Ort. Die 
vorgeschlagenen Investitionen 
werden so aufgelistet, dass 
Kosten und Nutzen trans- 
parent ersichtlich sind und eine 
sinnvolle Etappierung der Mass- 
nahmen möglich ist. So erhalten 
unsere Kundinnen und Kunden 
eine objektive Entscheidungs-
grundlage und kennen bereits 
vor dem Umbau die zu erwar-

tenden Energiekosteneinspar- 
ungen. Die Kosten für den  
Beratungsbericht werden beim 
Abschluss eines ZKB Umwelt-
darlehens von uns übernom- 
men – wie auch die Minergie- 
Zertifizierungskosten.

Beratung hilft bei der 
Suche nach Heizungs- 
alternativen

Der Grossteil der Immobilien  
im Kanton Zürich hat eine fos- 
sile Heizung. Um den Umstieg  
auf Systeme mit erneuerbaren 
Energien zu fördern, haben wir 
in Zusammenarbeit mit dem 
EKZ und den Städten Zürich  
und Winterthur ein Angebot  
für Heizungsersatzberatungen 
lanciert. Dabei bieten wir un- 
seren Kundinnen und Kunden 
eine kostenlose und unabhängi-
ge Beratung für ihr Ein- oder 
Mehrfamilienhaus an. Seit der 
Lancierung haben bereits über 
1’900 Kundinnen und Kunden 
von diesem Angebot profitiert. 
Unsere Umfragen zeigen, dass 
rund 40 Prozent der berate- 
nen Kundinnen und Kunden  
innerhalb von zwei Jahren auf  
eine Heizung mit erneuerbarer  
Energie umsteigen.
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Die Zürcher Kantonalbank schafft und erhält Arbeitsplätze 
im Kanton Zürich. Wir finanzieren innovative Start-ups und 
die Hälfte der lokalen KMU. Mit unserem Engagement im 
Sponsoring bringen wir Leben in die Gemeinden. Davon 
profitieren Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft.

Wie 
finanziere  
ich mein 
Start-up?

Leben und Arbeiten 
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Wie 
finanziere  
ich mein 
Start-up?



Unterstützung 
für Unternehmen   
 
Jedes zweite Unternehmen 
aus dem Kanton Zürich  
vertraut auf uns. Wir unter-
stützen KMU mit Know- 
how und Finanzierungen.

28 Leben und Arbeiten

Wussten Sie? 
Ein Sechstel der Schweizer KMU sind im Kanton  
Zürich zuhause. 99,5 Prozent der Zürcher  
Unternehmen beschäftigen weniger als 250  
Mitarbeitende und gelten damit als KMU.  



Wir sind die Bank für kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) 
im Grossraum Zürich. Ende 
2023 zählten wir rund 72’000 
Firmen als aktive Kunden. Über 
90 Prozent unserer Firmen-
kunden sind KMU. Wir helfen 
den Unternehmen in unserem 
Kanton, finanzielle Hürden zu 
überwinden und unterstützen 
sie mit unserem Beratungsange-
bot bei Herausforderungen, wie 
etwa der Nachfolge. So leisten 
wir unseren Beitrag, dass die 
Unternehmen in unserem Kan-
ton langfristig erfolgreich sind.

Unterstützung bei der  
Firmengründung

Wir unterstützen Kundinnen 
und Kunden bei der Firmen-
gründung und begleiten 
Jungunternehmerinnen und 
Jungunternehmer aktiv beim 
Aufbau ihrer Geschäftstätigkeit. 
Nach der Gründung zeigen wir 
frühzeitig Optimierungsmög-
lichkeiten bezüglich Liquidität 
und Vorsorge auf und bieten 
passende Finanzierungsmög-
lichkeiten an.

Auch die Kleinsten 
können auf uns zählen

Kleinstunternehmen leisten 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Zürcher Wirtschaft. 89 Prozent 
der Unternehmen in der Region 
haben weniger als zehn Mitar-
beitende. 

Mit unseren Mikrokrediten 
leisten wir einen wesentlichen 
Beitrag zu einem lebendigen 
Gewerbe in der Region. 2023 
gewährten wir über 3’000  
nicht kostendeckende Kleinst- 
finanzierungen unter 200’000  
Franken. 

Um Starthilfe beim Schritt ins 
Unternehmertum zu leisten, 
sind wir die Partnerbank des 
Vereins «GO! Mikrokredite».

Leben und Arbeiten 29

36 Milliarden
Franken beträgt das Volumen 
unserer Firmenkundenkredite 



Investitionen in 
innovative Ideen

Jungunternehmen sind 
auf Investoren angewie-
sen. Wir glauben an 
innovative Ideen und 
unterstützen Start-ups 
auch in der besonders 
kapitalintensiven Skalie-
rungsphase.

Seit 2005 unterstützen wir 
innovative Jungunternehmen. 
Mit einem Investitionsvolumen 
von jährlich rund 20 Millionen 
Franken zählt die Zürcher Kan-
tonalbank zu den bedeutends-
ten Risikokapitalgeberinnen der 
Schweiz. 

Grundvoraussetzung für die 
Finanzierung ist eine innovative 
Geschäftsidee: Das Start-up 
entwickelt ein Produkt, eine 
Dienstleistung oder ein Ver-
triebsmodell, das in dieser  
Form noch nicht existiert.

Auch nach dem Markteintritt 
gibt es für Start-ups oft nicht 
ausreichende Finanzierungs-
möglichkeiten. Deshalb haben 
wir unser Angebot ausgebaut 
und unterstützen seit 2021 in 
der Skalierungsphase mit wei-
teren Investitionen. So können 
Jungunternehmen auch in der 
Wachstumsphase auf uns 
zählen. 

Drei Beispiele
Diese Start-ups wollen mit nach-
haltigen Geschäftsideen und 
unserer Unterstützung durch-
starten:

 DePoly  
 revolutioniert das  
 Recycling von PET  
 mit neuartigen che- 
 mischen Verfahren. 

 UniSieve  
 entwickelt eine neue  
 Technologie zur energie- 
 effizienten Trennung  
 von Molekülen.

 Hylomorph  
 arbeitet an einer bio- 
 kompatiblen Membran,  
 die Implantate vor  
 Verkrustung schützt.

15,8 Millionen 
Franken Risikokapital haben wir 
2023 in 46 Start-ups investiert
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Engagement für  
die Bevölkerung

Unsere Tätigkeiten erbrin-
gen wir im Auftrag des 
Kantons zu Gunsten der  
Bevölkerung. Unsere Spon-
sorings kommen Umwelt, 
Gesellschaft und Wirtschaft  
zugute. 

Wussten Sie? 
Die Schweiz verfügt über eine der dichtesten 
Museumslandschaften der Welt: Weit über 1’000 
Museen zählen pro Jahr über 12 Millionen Eintritte. 
Allein die Stadt Zürich zählt rund 63 Museen und 
weitere 100 Museen verteilen sich über den ganzen 
Kanton. Unsere Bank unterstützt die Dachorga-
nisationen des Netzwerks der städtischen und 
ländlichen Museen.
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400 Sponsorings
leisten einen Beitrag zu Gunsten von  
Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft  

Die Zürcherinnen und Zürcher 
profitieren mehrfach von un- 
serem Unternehmenserfolg. 
Zum einen durch die jährliche 
Gewinnausschüttung: Im Ge-
schäftsjahr 2023 haben wir 528 
Millionen unseres Gewinns von 
insgesamt 1’238 Millionen an 
den Kanton und die Gemeinden 
weitergegeben.

Zum anderen fördern wir mit 
über 400 Sponsoring-Engage-
ments die regionale Entwicklung 
und das Zusammenleben im 
Kanton Zürich. Voraussetzung 
für ein Sponsoring ist, dass 
unsere Partner ihre soziale und 
ökologische Verantwortung 
wahrnehmen und ihre Ziele, 
Kultur und Philosophie mit dem 
Leistungsauftrag und unseren 
Werten vereinbar sind. Dabei 
stehen für uns folgende Ziele  
im Vordergrund:

Wir schützen natürliche 
Lebensgrundlagen

Wir fördern erneuerbare Energi-
en, innovative Umwelttechnolo-
gien und nachhaltige Mobilität. 
Wir engagieren uns für den Er- 
halt von Naturflächen.

Wir fördern die  
Lebensqualität 

Wir ermöglichen zahlreiche An-
gebote in den Bereichen Kultur, 
Sport und Soziales. Mit unserem 
Sponsoring engagieren wir uns 
für die Bildung und Gesundheit 
der Bevölkerung. Zudem setzen 
wir uns für Vielfalt und Chancen- 
gleichheit ein.

Wir machen unsere  
Region wettbewerbs- 
fähig

Mit unseren Engagements stär-
ken wir den Wirtschaftsraum 
Zürich.
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Die Zürcher Kantonalbank bietet über 400 Ausbildungs-
plätze an. Auch die Weiterbildung hat für uns einen 
hohen Stellenwert. Wir bieten allen Mitarbeitenden die 
gleichen Karrierechancen, fördern Teilzeitarbeit und 
garantieren Lohngerechtigkeit. 

Ein Job  
für mich? 

Ausbildung und Karriere
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Attraktive
Laufbahnen

Als eine der grössten Ausbil-
dungsstätten im Kanton er-
möglichen wir pro Jahr über 
100 Lernenden den Einstieg 
ins Berufsleben. Mit diver-
sen Weiterbildungsmöglich-
keiten bieten wir attraktive 
Karriereperspektiven.
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Wussten Sie? 
Die Finanzbranche sorgt im Kanton Zürich für 
92’000 Arbeitsplätze. Mit einem Anteil von 44 
Prozent an der Wertschöpfung des nationalen 
Finanzsektors ist Zürich mit Abstand der grösste 
Finanzplatz der Schweiz.



Wir sind Vorbild im eigenen  
Betrieb. Unsere Kultur zeichnet 
sich durch Leistungsorientie-
rung, Fairness und Wertschät-
zung aus. Unternehmerische 
Verantwortung und Nachhaltig-
keitsthemen haben dabei einen 
hohen Stellenwert. 

Durch Weiterbildung, Sensibili-
sierung und Befähigung stellen 
wir sicher, dass unsere Mitarbei-
tenden die Bedeutung unseres 
Leistungsauftrages verstehen.

Eigenverantwortung  
geht vor

Wir haben das herkömmliche 
und traditionelle Mitarbeiterge-
spräch abgeschafft. Stattdessen 
setzen wir auf eine aktive Feed-
backkultur und einen kontinu-
ierlichen Dialog. Mitarbeitende 
übernehmen selbst die Verant-
wortung für ihre Entwicklung 
und Arbeitsmarktfähigkeit. 
Vorgesetzte unterstützen und 
begleiten ihre Mitarbeitenden 
und Teams dabei aktiv, stellen 
Freiräume zur Verfügung und 
fördern den zielgerichteten 
Austausch.

Vielfalt und  
Gleichstellung

Wir fördern Mitarbeitende un-
abhängig von Alter, Geschlecht, 
sexueller Orientierung, Nationa-
lität, Religion und körperlicher 
Verfassung. Unseren Salären 
liegen geschlechtsunabhän-
gige Berufsbilder zugrunde. 
Alle zwei Jahre lassen wir die 
Lohngleichheit extern prüfen.

Mit internen Initiativen fördern 
wir Diversität und Inklusion: 
Unser «Netzwerk Mensch*» 
sensibilisiert für Menschen mit 
Beeinträchtigung. Die Plattform 
«Frauennetzwerk» vernetzt 
unsere Mitarbeiterinnen und 
verfolgt den Leitsatz «von  
Frauen für Frauen». Das LGBTI- 
Netzwerk «Queers & Peers»  
engagiert sich für alle mög-
lichen Formen von sexueller 
Orientierung und Geschlechts- 
identität.
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werden durchschnittlich pro Mitarbeitenden 
für Aus- oder Weiterbildung aufgewendet



Raum für Familie 
und Freizeit

Beruf, Kinder, Hobbies 
und gemeinnützige En-
gagements unter einen 
Hut bringen? Unsere 
flexiblen Arbeitsmodelle 
machen es möglich.

Unsere Mitarbeitenden sollen 
ihr berufliches Engagement und 
ihre persönliche Lebensplanung 
in Einklang bringen können. 
Dafür bieten wir ihnen flexible 
Arbeitsmodelle und finanzielle 
Unterstützung bei der Kinder- 
krippenbetreuung an.

Fast ein Drittel  
arbeitet Teilzeit

Diese Angebote werden rege 
genutzt und der Anteil der 
Teilzeitmitarbeitenden nimmt 
laufend zu. Mittlerweile liegt  
die Teilzeitquote bei rund 30 
Prozent. Die Rate der Teilzeit 
arbeitenden Männer beträgt  
16 Prozent, jene der Frauen  
52 Prozent.

Dass sich Beruf und Familie bei 
uns vereinbaren lassen, zeigt 
die hohe Zahl an Müttern, die 
nach der Babypause in die Bank 
zurückkehren: rund 77 Prozent 
der Frauen sind zwei Jahre nach  
einer Schwangerschaft weiter-
hin bei uns beschäftigt.

Gemeinnützige 
Engagements  
sind willkommen

Wir fördern gemeinnützige 
Tätigkeiten durch den Einsitz 
unserer Mitarbeitenden in 
öffentlichen Ämtern, Gewerbe-
vereinen und Expertentätigkei-
ten. Insgesamt engagieren sich 
120 unserer Mitarbeitenden als 
Bindeglied zwischen Bank und 
Öffentlichkeit. Hinzu kommen 
zahlreiche Engagements für 
Kultur, Bildung, Verbände und 
Vereine.

120 Mitarbeitende  
engagieren sich in öffentlichen Ämtern,  
Gewerbevereinen und Expertentätigkeiten
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Wir fördern eine regionale Beschaffungspolitik und 
verfolgen mit unserem betrieblichem Umweltprogramm 
ambitionierte Klimaziele.

Wie nach- 
haltig  
ist meine 
Bank im 
eigenen 
Betrieb?

Unser Betrieb
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Wie nach- 
haltig  
ist meine 
Bank im 
eigenen 
Betrieb?
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Unser
Betrieb

Seit über 20 Jahren optimie-
ren wir den Ressourcenein-
satz mit unserem Umwelt-
managementsystem. Unser 
betriebliches Umweltpro-
gramm definiert die Ziele  
für unsere Betriebsökologie. 

Wussten Sie? 
Negativemissionstechnologien (NET) sind biologi-
sche und technische Verfahren, mit denen sich  
CO2 aus der Atmosphäre entfernen und dauerhaft 
binden lässt, zum Beispiel im Erdboden. NET leisten 
einen entscheidenden Beitrag auf dem Weg zum 
Netto-Null-Ziel.
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Seit 2002 ist unser Umwelt-
managementsystem nach 
ISO 14001 zertifiziert. Damit 
optimieren wir den Ressource-
neinsatz im Bankbetrieb und 
unserer Liegenschaften, in der 
vorgelagerten Beschaffung bei 
Lieferanten und in der nachge-
lagerten Wirkung von Produk-
ten und Dienstleistungen.

Wanderpreis Energie- 
Modell-Zürich

Um unsere Energieeffizienz zu 
optimieren, engagieren wir uns 
in der Grossverbrauchergruppe
Energie-Modell Zürich. Im 
Rahmen dieser Initiative wird 
alle zwei Jahre ein Wanderpreis 
verliehen. 1997 haben wir den 
Preis zum ersten Mal gewonnen 
und 2023 durften wir ihn erneut 
entgegennehmen.

Förderung von wert- 
vollen Naturräumen 

Die Zürcher Kantonalbank setzt 
sich für die Förderung von wert- 
vollen Naturräumen ein. Wir 
unterstützen Renaturierungs-
projekte im Kanton Zürich 
finanziell und betreiben seit 
1977 den Botanischen Garten 
Grüningen. Dessen Bildungs- 
und Erholungsangebot fördert 

die Lebensqualität in unserem 
Kanton und unterstützt somit 
die Erfüllung unseres Leistungs-
auftrages

Netto-Null bis 2030
2023 haben wir unser betriebli-
ches Umweltprogramm erneu-
ert. Wir streben Netto-Null  
bis spätestens 2030 an. Ziel ist  
die kontinuierliche Senkung  
der Treibhausgasemissionen.
Erfasste, nicht vermeidbare 
Treibhausgasemissionen kom-
pensieren wir zu 100 Prozent. 
Dabei setzen wir zunehmend 
auf Negativemissionstechnolo-
gien.

Reduktion der Treib- 
hausgasemissionen

Unseren ökologischen Fussab-
druck messen wir in CO2-Äqui-
valenten (CO2e), einer Massein-
heit zur Vereinheitlichung der 
Klimawirkung der unterschied-
lichen Treibhausgase. Seit 2010 
konnten wir unseren Treibhaus- 
gasausstoss um über zwei Drit- 
tel reduzieren: von 7’074  auf 
2’263 Tonnen CO2e pro Jahr im 
2023.

Um 68 Prozent   
haben wir unsere Treibhausgas- 
emissionen seit 2010 reduziert
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Kontakt

Fachstelle Leistungsauftrag
sustainability@zkb.ch
Telefon +41 44 292 61 04
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